
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

In der Sitzung des Gemeinderates am 
28.10.2009 und 10.11.2009 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:

Doris Glock und Brigitta Leidner – neue 
Gemeinderatsmitglieder
Frau Karin Soniga und Herr Mag. 

Wolfgang Raschendorfer haben ihr Mandat als Stadträtin bzw. 
Gemeinderat zurückgelegt. Frau Brigitta Leidner und Frau Doris Glock 
wurden am 28.10.2009 als Gemeinderatsmitglieder angelobt. Ich 
möchte mich bei dieser Gelegenheit bei Frau Soniga und Herrn 
Mag. Raschendorfer für ihren Einsatz zum Wohle und Interesse unserer 
Stadt recht herzlich bedanken. Gleichzeitig wünsche ich Frau Brigitta 
Leidner, geb. 1960, wohnhaft in 2460 Bruck an der Leitha, Am Stadtgut 
8, und Frau Doris Glock, geb. 1961, wohnhaft in 2460 Bruck an der 
Leitha, Alte Wiener Straße 40/1/4, viel Erfolg als Mitglied im 
Gemeinderat.

Im Zuge dieser Gemeinderatssitzung wurde Frau Gemeinderätin 
Brigitta Leidner zur Stadträtin gewählt und wird das Ressort "Soziale 
Sicherheit und Wohnen" anstelle von Herrn Vzbgm. Bruno Fischer 
führen. Dieser wird, als Nachfolger von Frau Karin Soniga, das Ressort 
"Finanzen" leiten.

-
- Bezirksgerichtgebäude – 

Verkauf
- Schneeräumung
- Pendlerinfo – Park&Ride-

Anlagen rund um Wien
- GABL informiert
- Kleingartensiedlung
- Grundstück zu verkaufen
- Infos aus der Stadtbücherei
- Stadtarchiv informiert
- Infos aus der Volkshochschule
- Brucker Werbegemeinschaft 

informiert
- Friedenslicht
- Turmblasen
- Christbaumentsorgung
- Sprechtage
- Kindergarteneinschreibung
- Seniorenurlaubsaktion

Aus dem Gemeinderat

Damit Sie immer über aktuelle 
Veranstaltungen in Bruck an der 
Leitha informiert sind, senden wir 
Ihnen gerne kostenlos entspre-
chende Informationen und Ver-
anstaltungshinweise per E-Mail zu.
In diesem Fall bitten wir um Ihre 
Nachricht an:

tourismus@bruckleitha.at

Ihr Richard Hemmer
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Nachtragsvoranschlag 2009
Der Nachtragsvoranschlag 2009 wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung mehrheitlich beschlossen. Er 
weist folgende Ausgaben bzw. Einnahmen auf:

Ordentlicher Haushalt: € 16,811.200,-- 
(im Vergleich VA 2009: € 16,851.800,--)

Außerordentlicher Haushalt: € 10,094.600,-- 
(im Vergleich VA 2009: € 10,202.700,--)

Gesamtsumme: € 26,905.800,-- 
(im Vergleich VA 2009 € 27,054.500,--)

Der Haushaltsausgleich ist gegeben.

Darlehensaufnahme für Friedhöfe
Für die Sanierung der beiden Friedhöfe in Bruck an 
der Leitha und Wilfleinsdorf wurde ein Darlehen in 
Höhe von € 100.000,-- bei der BAWAG P.S.K. AG 
aufgenommen.

Kurzparkzone in der Innenstadt
In Absprache mit der Brucker Werbegemeinschaft 
wird die Kurzparkzone in der Zeit vom 28.11.2009 
bis einschließlich 24.12.2009 in der Innenstadt, am 
Dr. Th. Körner-Platz und im Bereich der Volksbank 
aufgehoben.

Parkplätze Innenstadt
Ab Dezember 2009 stehen 15 gebührenfreie Park-
plätze in der Innenstadt zusätzlich zur Verfügung 
und zwar auf dem Grundstück Ecke Tegetthoffgasse/ 
Haydngasse. Diese Fläche wurde von der Gemeinde 
dafür angemietet.

Beauftragung Sicherheitsfirma LSG
Aufgrund eines Dringlichkeitsantrages der SP-
Fraktion beschloss der Gemeinderat, die Firma LSG - 
Johann Leib, zu beauftragen. Inhalt des Auftrages ist 
es, im gesamten Gemeindegebiet dafür zu sorgen, 
dass begleitende Maßnahmen gegen Vandalismus 
und Erregung öffentlichen Ärgernisses gesetzt 
werden. Außerdem soll ein Streifendienst präventiv 
im Sinne der Verhinderung von Einbrüchen unter-
wegs sein.
Diese Dienstleistung der Firma LSG ist als Ergänzung 
zum Polizeidienst und zum Assistenzeinsatz des 
Bundesheeres gedacht. Der Antrag wurde auch 
damit begründet, dass in der früheren Dämmerung 
mit einem Anstieg der Einbruchsdelikte zu rechen ist.
Die Beauftragung beginnt mit 1. Dezember 2009 
und endet vorläufig mit 31. März 2010. Es soll 
danach aufgrund der gewonnenen Erfahrung über 
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eine eventuelle Weiterführung entschieden werden.
Ich hoffe, dass wir mit dieser Aktion einen 
wesentlichen Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in 
unserer Gemeinde leisten können. Ich ersuche Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ebenfalls um 
Unterstützung und möchte Sie hiermit auffordern, 
Ihrer unmittelbaren Umgebung ein besonderes 
Augenmerk zu schenken und bei Wahrnehmung von 
verdächtigen Unregelmäßigkeiten die Polizei zu 
verständigen. Gegebenenfalls können Sie sich auch 
an zufällig in der Umgebung befindliche 
Bundesheerangehörige und nunmehr auch an 
uniformierte Mitarbieter der Firma LSG wenden.

Die Gemeinde beabsichtigt, das innerstädtische 
Gebäude, Stefaniegasse 11, wo früher das Bezirks-
gericht untergebracht war, zu verkaufen. Für 
Interessierte besteht die Möglichkeit dieses 
Gebäude zu besichtigen. Nähere Informationen 
erhalten Sie im städtischen Bauamt bei Herrn Ing. 
Hirschmann unter 02162/62354-47.

Ehemaliges Bezirksgerichtsgebäude – 
Verkauf
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Schneeräumung

Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften, werden darauf hingewiesen, 
dass sie dafür zu sorgen haben, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.
In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt diese Verpflichtung für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.
Die Eigentümer haben ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt werden.
Durch die angeführten Verrichtungen dürfen 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert 
werden; wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen abzuschranken oder sonst in 
geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den 
Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass der 
Abfluss des Wassers von der Straße nicht 
behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale 
nicht verlegt, Sachen, insbesondere Leitungs-
drähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt werden.

 

 

Info des GABL – alle Mülltonnen 
und Säcke

ab 06.00 Uhr früh bereitstellen

Am Abfuhrtag MÜSSEN die Mülltonnen und 
-säcke ab 06.00 Uhr bei der Grundstücksgrenze 
zur Entleerung bereitgestellt sein, auch wenn 
der Müllwagen erfahrungsgemäß erst am 
späteren Vormittag oder am Nachmittag 
kommt: Es kann sein, dass z.B. aufgrund eines 
Feiertages oder weil ein Ersatzfahrer unterwegs 
ist, die Tour einen anderen Verlauf nimmt. Findet 
der Müllwagen dann keine Tonne vor, kann 
deren Entleerung für gewöhnlich nicht, oder nur 
gegen Kostenersatz zu einem anderen Termin 
nachgeholt werden.

Danke!
Mit umweltfreundlichen Grüßen

Ihr GABL-Team

Grundstücke zu verkaufen

Im Bereich der Siedlung Heidenberg Ost (Höfleiner 
Straße) wird folgender Baugrund zu einem Quadrat-
meterpreis von € 94,47 von der Stadtgemeinde zum 
Kauf angeboten:

Grundstück Nr. 4122/23
mit 790 m², Aufschließungskosten ca. € 14.756,--

Sollten Sie an diesem Baugrund interessiert sein, so 
kontaktieren Sie bitte Frau Brigitte Kling 
(02162/62354 DW 21) oder Herrn Peter Schenzel 
(DW 19) im Gemeindeamt Bruck an der Leitha.



Kleingartensiedlung

In der Kleingartensiedlung, im Bereich der 
Siedlung Hochfeld West, stehen insgesamt 23 
Parzellen mit je 263 m² voll aufgeschlossen zur 
Verfügung. Die Gemeinde bietet diese Parzellen 
zum Kauf an, und zwar um € 97,--/m² 
(insgesamt € 25.511,--). Die Investitionskosten 
der Gemeinde für die Herstellung der 
Infrastruktur betrugen 96,79/m² (Wasser, Kanal, 
Parkplatz, etc.). Kaufinteressenten werden 
ersucht, ein schriftliches Ansuchen an die 
Gemeinde zu richten.
Die Gemeinde bietet allen Interessenten die 
Möglichkeit einer Ratenzahlung für diesen 
Kaufpreis an.
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Der Ballungsraum Wien ist täglich Zielort für über 
200.000 Pendler aus  den Wiener Umlandgemeinden. 
Endlose Staus bis hin zum totalen Verkehrsinfarkt,  
kaum vorhandene Parkplätze, begrenzte Parkdauer  in 
vielen Wiener „Pickerlbezirken“ und oft auch teure 
Strafmandate sind dabei unliebsame Begleitumstände 
des „Arbeitsplatzes Wien“. Park + Ride als intelligente 
Kombination von Individual- und öffentlichem Verkehr 
erfreut sich bei Pendlern immer größerer Akzeptanz. 
Mittlerweile sind Park + Ride Anlagen an den Endstellen 
von U- und S-Bahn sowie direkt am Stadtrand 
verfügbar, die eine enorme Erleichterung für Pendler 
darstellen, die täglich nach Wien zur Arbeit fahren.
Mit der Inbetriebnahme von Park + Ride Spittelau im 
Spätsommer ist der Ring um Wien nunmehr ge-
schlossen. An allen großen Einfallsstraßen aus dem 

Wiener Umraum sind Park + Ride Anlagen situiert, die 
an das hochrangige öffentliche Verkehrsnetz – wie U- 
und S-Bahn – angeschlossen sind. Das garantiert die 
besten und schnellsten Verbindungen in die Stadt und 
zurück zum Fahrzeug.
Um die Akzeptanz bei den Autofahrern sicherzustellen, 
warten alle Park + Ride Anlagen mit besten Konditionen 
und nahezu identen Angeboten auf: So schlagen für 
einen ganzen Tag Parken nur € 3,- zu Buche. Eine Woche 
ist schon um € 14,80 und ein Monat  um € 55,- erhält-
lich. In Verbindung mit Wochen-, Monats- oder Jahres-
karten der Wiener Linien und des VOR/Verkehrsverbund 
Ostregion reduzieren sich die Tarife noch weiter.
Auf der Homepage http://www.parkandride.at findet 
man weitere Informationen und Details zu den Wiener 
Park + Ride Anlagen.

Infos über Park+Ride-Anlagen in Wien – Parken rund um Wien
um nur € 3,--/Tag

4 Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha



 5Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha



Information Frühjahr- u. Sommerprogramm 2010
der Volkshochschule Bruck an der Leitha

Ein sehr erfolgreiches VHS-Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Im Jahr 2009 wurden 272 Kurse mit 3.801 
TeilnehmerInnen durchgeführt und wir freuen uns 
hiermit über eine nennenswerte Steigerung von 17 
Kursen und 208 Teilnehmern gegenüber dem Jahr 
2008. Trotz Wirtschaftskrise konnte die VHS Bruck 
ihren positiven Weg fortsetzen. 
Das Programmheft für das Frühjahr- u. Sommer-
semester 2010 wird in der letzten Dezember- bzw. 
ersten Jänner-Woche an alle Haushalte in Bruck, 
Bruckneudorf und im Bezirk Bruck verteilt. Au-
ßerdem finden Sie unser neues Programm auch ab 
28. Dezember 2009 auf unserer Homepage 
www.vhs-bruck.at. Alle Kursanmeldungen werden 
bis 2 Wochen vor jeweiligem Kursbeginn telefonisch 
unter 02162-68686, per E-Mail 
vhs.bruck@vhs-bruck.at oder über unseren 
Anmeldungslink auf unserer Homepage ange-
nommen.
Wieder wurde speziell der Gesundheitssektor mit 
Ernährungs- und  Kräuterkursen, Feng-Shui und 
Wirbelsäulengymnastik erweitert. Interessant und 

Tag der offenen Tür in der BHAK/BHAS Bruck/Leitha

Am Samstag, 28. Nov. 2009, findet von 9 bis 13 Uhr der Tag der offenen Tür in der Bundeshandelsakademie 
und Bundeshandelsschule Bruck/Leitha in der Fischamender Straße 23 statt. Alle sind herzlich eingeladen 
sich einen Einblick in die neuestens Trends dieses kaufmännischen Schultyps zu holen.
Aus dem reichhaltigen Schulangebot wird ein Auszug präsentiert. Die Schule ist eLearning Cluster-Schule des 
bm:ukk und bietet mit 140 neuen Computern mit Windows 7 in fünf IT-Sälen die modernste IT-Technologie 
an. In jeder Klasse gibt es zusätzlich einen PC und Wireless LAN. In der Handelakademie gibt es die 
Möglichkeit sich ab dem 3. Jahrgang für eine Notebookklasse zu entscheiden. Dieses Schuljahr steigen 
bereits die zweiten Jahrgänge in ein Netbook-Projekt des bm:ukk ein. Die SchülerInnen arbeiten mit diesen 
kleinen kostengünstigen Geräten und werden wissenschaftlich von der Donau-Universiät begleitet. 
Überzeugen Sie sich im „Betriebswirtschaftlichem Zentrum“  der Übungsfirmen vom tollen kauf-männischen 
Know-How der SchülerInnen. Das Projekt „So weihnachtet Europa“ – eine Zusammenarbeit mit der 
Werbegemeinschaft Bruck/L. - wird präsentiert.
Ein weiterer Schwerpunkt sind die Sprachen. Die Schule nimmt an Dual Language Education- Programm des 
Landes NÖ teil, d.h. dass die SchülerInnen in fast allen Gegenständen englisches Unterrichtsmaterial auf 
einer Lernplattform verwenden können. Zusätzlich wird Geographie bilingual im zweiten Jahrgang 
unterrichtet. Die SchülerInnen können auch das englische Sprachzertifikat BEC erwerben. Französisch und 
Russisch sind die zweiten lebenden Fremdsprachen.
Sportliche Aktivitäten wie Jiu-Jitsu-Vorführungen runden das Programm ab. Sie können aber auch 
Visitenkarten erstellen oder T-Shirts bedrucken. Vielleicht gewinnen Sie einen Preis beim Gewinn-spiel? 
Die BHAK/BHAS Bruck/L. nimmt am Projekt der „Neuen Mittelschule“ teil und ist im NÖ Schulmodell 
Partnerschule der HS Himberg. Teamteaching und neue Unterrichtsmethoden werden erfolg-reich umgesetzt.
Kommen Sie am Tag der offenen Tür in die BHAK/BHAS Bruck/Leitha. Ein engagiertes Lehrkräfteteam und 
viele SchülerInnen freuen sich auf Ihr Kommen.

Direktorin Mag. Mag. Ulrike Wiedersich

neu sind auch die Selbstverteidigungs-  Samba-, 
Afrikanischer Tanz- und Line-Dance–Workshops. Aber 
auch in allen anderen Bereichen werden wieder 
neue Kurse angeboten und natürlich werden die 
traditionellen und gerne gebuchten Seminare wieder 
fortgesetzt. 
Der gelbe Innenteil des Frühjahrsprogramms stellt 
das seit 6 Jahren gern angenommene Sommer-
angebot dar. Es werden Intensiv-Sprachkurse für den 
Urlaub, Schnupperkurse für das kommende Herbst-
semester, Kreativkurse und Schulvorbereitungskurse, 
die wie immer in der letzten Ferienwoche statt-
finden, angeboten. Neu im Schulvorbereitungs-
programm gibt es „Gedächtnistraining für Jung und 
Alt“ und „Wiffzack-Training“, welches die Konzent-
ration und Lernfähigkeit unserer 10 – 14jährigen 
steigern soll. Natürlich gibt es auch wieder Holiday-
Workouts für unsere Sportbegeisterten, die die Hitze 
des Sommers nicht scheuen.
Mit diesen Informationen für das nächste Jahr 
wünscht das VHS-Team ein schönes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Neues Jahr.
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Aus dem Stadtarchiv

Im Stadtarchiv Bruck befindet sich eine Dienstpragmatik für den Stadtarzt aus dem Jahr 1879, in der 
folgende Verpflichtungen festgehalten wurden:

1. „Sämtliche in Bruck a. d. Leitha sowohl auf der österreichischen als auch auf der ungarischen Seite 
wohnenden notorisch Armen jederzeit unentgeltlich ärztliche Hilfe zu leis-ten. Um die unentgeltliche 
ärztliche Behandlung zu erlangen, hat jede Partei, die darauf Anspruch erhebt, drei Tage nach der ersten 
ärztlichen Visite dem Stadtarzte eine vom Gemeinde Vorstand ausgestellte und vom Bürgermeister oder 
dessen gesetzlichen Stellvertreters unterfertigte Anweisung zu präsentieren; diese Anweisung hat jedoch nur 
für das Jahr, in welchem sie ausgestellt wurde, Giltigkeit.

2. Die in der Stadt in Pflege befindlichen Findlinge gegen die vom nied.österr. Landes-Ausschusse hiefür 
festgesetzten Gebühren ärztlich zu behandeln.

3. Die Totenbeschau nach den hiefür bestehenden Normen und gegen die Entlohnung eines Gulden österr. 
Währung für jede einzelne vorgenommene Totenbeschau seitens der betreffenden Partei zu führen. 
Selbstverständlich sind die im 1. und 2. angeführten Parteien von der Entrichtung dieser Taxe enthoben.

4. Alljährlich im Sommer die öffentliche Impfung gegen Bezug der normalmäßigen Gebühren von Seite des 
nied.österr. Landes-Ausschusses vorzunehmen.

5. Die in den städtischen Arrestlokalen untergebrachten Schüblinge und Häftlinge über jedermalige 
Aufforderung zu untersuchen respective unentgeltlich ärztlich zu behandeln.

6. Die im Polizeirayon der Stadt sich aufhaltenden Prostituierten periodisch entsprechend den betreffenden 
polizeilichen Vorschriften zu untersuchen.

7. Den städtischen Spitalsarzt in Erkrankungs- oder Verhinderungsfalle des letzteren jedesmal zu substituieren, 
eventuell über dessen Einladung denselben im Spitale bei Ausführung allfälliger Operationen zu assistieren.

8. Schließlich die Durchführung aller der Stadtgemeinde durch das Sanitätsgesetz vom 30. April 1870 im 
selbständigen und übertragenen Wirkungskreis zukommenden sanitätspolizeilichen Obliegenheiten über jedes-
malige Aufforderung als Sachverständiger mitwirken und bei allen in dieses Gebiet gehörigen commissionellen 
Amtshandlungen, als Ertheilung von Bau- und Wohnungsbenützungsconsensen zu intervenieren.

Gegeben vom Gemeinde Vorstande der l.f. Stadt Bruck a. d. Leitha am 28. Oktober 1879.“

Am Montag, dem 11. Jänner 2010 werden die 
Christbäume abgeholt. Bitte sorgen Sie dafür, dass 
die Christbäume (als Ganze – nicht zerkleinert!!!!) 
ohne Schmuck und ohne Lametta vor Ihrem Haus 
zur Abholung bereit liegen.

Friedenslicht

Zu Weihnachten, am 24. Dezember 2009, 
verteilen die Pfadfinder Bruck an der Leitha in 
der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr vor der 
Pfarrkirche Bruck an der Leitha das Friedenslicht.

Turmblasen

Das traditionelle Turmblasen der Blasmusik 
Bruck an der Leitha am Heiligen Abend findet 
auch heuer wieder am Hauptplatz statt, und 
zwar am Donnerstag, dem 24. Dezember 2009 
um 18.00 Uhr.
Ich ersuche alle Geschäftsleute des Haupt-
platzes, die Beleuchtung der Schaufenster von 
18.00 Uhr bis zum Ende des Turmblasens 
auszuschalten, damit diese Veranstaltung 
besinnlich gestaltet werden kann.

KOBV – Sprechtagstermine

Der Kriegsopfer- und Behindertenverband für Wien, 
Niederösterreich und das Burgenland gibt folgende 
Sprechtagstermine bekannt:
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 09.00 bis 
10.30 Uhr in der ehemaligen Polizeiwachstube, 
Hauptplatz 16, ebenerdig.
Die nächsten Termine: 4.12. und 18.12.2009.

Christbaumentsorgung
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Weihnachten in Bruck 2009

Viel los im weihnachtlichen Bruck

„
vorbei“, hört  man oft in der Vorweihnachtszeit. 
Vielen Menschen fällt es schwer, zur Ruhe zu 
kommen. Die Brucker Werbegemeinschaft hat auch 
2009 viele Maßnahmen getroffen um den Bruckern 
und auch den Gästen der Stadt das Einkaufen in der 
Brucker Innenstadt so angenehm wie möglich zu 
machen. 

28.November bis 24. Dezember 2009
Gratis Parken – gemütlich shoppen
Einem stressfreien Weihnachtsbummel in Bruck 
steht nichts mehr im Wege, denn vom 28. November 
bis 24. Dezember kann man in ganz Bruck gratis 
parken. Sowohl in der Kurzparkzone in der Innen-
stadt als auch in der Tiefgarage beim Gesundheits-
zentrum-Johngasse und im Parkhaus-Haydngasse. 
Eine Kooperation von Stadtgemeinde und Brucker 
Werbegemeinschaft macht’s möglich.

BruckCard-Gutscheine
Die BruckCard - Gutscheine der Werbegemeinschaft 
sind ebenfalls ein großes Plus der Einkaufsstadt. Bei 
den Brucker Banken und WINWIN erhältlich, 
ermöglichen Sie das bargeldlose Einkaufen in den 
Mitgliedsbetrieben. Auch Unternehmer verwenden 
die BruckCard immer öfter als Weihnachtsgeschenk 
an ihre Mitarbeiter. Sie fällt unter die steuerlichen 
Bestimmungen von „Warengutscheinen“ und bietet 
so einen Freibetrag bei Lohnsteuer und Sozialver-
sicherung.

Weihnachtsgeschenksideen am Wochenmarkt
An allen Adventsamstagen bietet der Brucker 
Wochenmarkt originelle Weihnachtsgeschenksideen.
Am Samstag, 5.12. – Gratisverkostung von feuriger 
Fischsuppe. Der Nikolaus kommt.

Schon wieder bald Weihnachten, wieder ein Jahr 

Freitag, 27.11.- 17 Uhr – 
Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung
Erleben Sie „live“ das Einschalten der Weihnachts-
beleuchtung beim ehemaligen Kirchentor in der 
Kirchengasse 21. Musikalisch umrahmt von der der 
Anton Stadler Musikschule Bruck/Leitha.

Brucker Advent(kunst)markt
Freitag, 27.11+ Samstag 28.11. 
jeweils von 10 bis 19 Uhr
Fußgängerzone – Kirchengasse
Eröffnung, Freitag, 27.11.2009,  10 Uhr mit 
Festprogramm

So weihnachtet es in Europa 
Das Projekt: „So weihnachtet es in Europa“ wird vom 
27.11.2009  bis 13.01.2010 Weihnachtsbräuche aus 
den anderen 26 EU-Mitgliedsstaaten in den 
Auslagen der Geschäfte der Brucker Innenstadt 
vorstellen. Projektträger: Brucker Werbegemein-
schaft, BHAK/BHAS Bruck. 
Neben den Weihnachtsbräuchen werden auch 
Informationen über jedes Mitgliedsland gegeben
Start ist am 27.11.2009 im Rahmen der Eröffnung 
des Advent(Kunst)marktes in der Brucker 
Fußgängerzone und am 28.11.2009 beim Tag der 
offenen Tür in der BHAK/BHAS. Während der 
Projektdauer wird „So weihnachtet es in Europa“ von 
Veranstaltungen begleitet. 
Freitag, 4. Dezember: Barbarafest, besonders 
gefeiert in Tschechien, Slowakei, aber auch bei uns.  
Ab 10 Uhr: Verkauf oder Verteilung von Barbara-
zweigen in den Geschäften der Brucker Innenstadt 
Freitag 11. Dezember: Lucia:  In Schweden ziehen an 
diesem Tag die Mädchen weiß gekleidet zusammen 
mit der Lichterkönigin Lucia durch Straßen, Schulen 
und Geschäfte. Sie singen zusammen mit den 
Buben, die ebenfalls weiß gekleidet sind und Sterne 
tragen, das Lucialied und das Staffanslied.  Die 
Volksschule Fischamenderstraße wird diesen Brauch 
ab 10 Uhr  in die Brucker Innenstadt tragen. Dabei 
werden Pepparkakor, ein schwedisches Weihnachts-
gebäck an die hoffentlich zahlreich erschienenen 
Passanten verteilt.
Freitag, 18. Dezember: Christmas Carols
Ein Brauch aus Irland und Großbritannien. Gruppen 
von Kindern singen Weihnachtslieder und 
bekommen Geld und Süßigkeiten. Die Volksschule 
Hauptplatz wird ab 10 Uhr die Besucher der Brucker 
Innenstadt mit Christmas Carols und Weihnachts-
liedern erfreuen.
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Samstag, 5.12.  Der Nikolaus kommt!
Am Samstag, 5. 12. verteilt der Nikolaus in der 
Innenstadt Süßigkeiten und kleine Überraschungen 
an die Kinder.

Samstag, 5.12. – Perchtenlauf mit Nikolo und Engerl
Start: 15 Uhr Th. Körnerplatz-Innenstadt-Hauptplatz-
Schloss Prugg. Abschluss 16 Uhr WINWIN bei Pusch 
und Maroni. 

Samstag, 5.12. – Das "andere Weihnachten"
Gedanken, Gedichte und Erzählungen aus aller Welt 
(Wolfgang Stinauer), "guitar pro" - Musik für die 
Seele (Markus & Wolfgang Stinauer), "sounds 
uncomplicated" - Musik und Texte direkt für die 
Menschen (Tom Gödel & Marlies Zapletal)
Adventbuffet so lange der Vorrat reicht.
Beginn: 19 Uhr im WINWIN, Wienergasse 3, 
Eintritt frei

Dienstag, 8. Dezember – Advent in der Innenstadt
Genießen Sie die Adventstimmung mit Maroni, Punsch 
und weiteren Köstlichkeiten und erleben Sie gemüt-
liches und stressfreies Einkaufen von 10 bis 18 Uhr.

Samstag, 19. Dezember – Christbaumverlosung

– Mit etwas Glück gewinnen Sie einen der 
wunderschönen lebenden Christbäume, die die 
Brucker Geschäftswelt zur Verfügung stellt. Die 
Verlosung findet am Samstag, 19. 12.  um 16 Uhr 
nur unter den Anwesenden statt.

Frohe Weihnachten und
ein gesegnetes Neues Jahr

wünscht die Regionalinitiative Brucker 
Werbegemeinschaft

 

Psychologische und Juristische Beratung

Das IBZ - Informations- und Beratungszentrum 
Bruck bietet an jedem 1. und 3. Dienstag im 
Monat eine kostenlose psychologische und 
juristische Beratung für Familien in Scheidungs-
situationen in den Räumlichkeiten des Bezirks-
gerichtes Bruck an der Leitha, Wiener Gasse 3, an.
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„Das verlorene Symbol“ von Dan 
Brown

Der neue Roman von Bestseller-
autor Dan Brown blieb bisher ein 
Geheimnis. Nun ist er endlich da! 
Spannend wie nie, gut wie immer!

Washington, D.C.: In der 
amerikanischen Hauptstadt liegt 
ein sorgsam gehütetes Geheimnis 
verborgen, und ein Mann ist 

bereit, dafür zu töten. Doch dazu benötigt er die 
Unterstützung eines Menschen, der ihm freiwillig 
niemals helfen würde: Robert Langdon, Harvard-
Professor und Experte für die Entschlüsselung und 
Deutung mysteriöser Symbole.
Nur ein finsterer Plan ermöglicht es, Robert Langdon 
in die Geschichte hineinzuziehen. Fortan jagt der 
Professor über die berühmten Schauplätze der 
Hauptstadt, doch die wahren Geheimnisse sind in 
dunklen Kammern, Tempeln und Tunneln verborgen. 
Orte, die vor ihm kaum jemand betreten hat. Und er 
jagt nicht nur – er wird selbst zum Gejagten. Denn 
das Rätsel, das nur er zu lösen vermag, ist für viele 
Kreise von größter Bedeutung – im Guten wie im 
Bösen.
Zwölf Stunden bleiben Robert Langdon, um seine 
Aufgabe zu erfüllen. Danach wird die Welt, die wir 
kennen, eine andere sein. (Weltbild)

Dan Brown arbeitete als Englischlehrer, bevor er mit 
"Illuminati" Weltruhm erlangte. Mit seinen 
Romanen, die durch ihre Mischung aus Action, 
Wissenschaft und Geschichte bestechen, beherrscht 
er seither die internationalen Bestsellerlisten.

Aus der Stadtbücherei

Leitung: Ilse Hübner, A – 2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 22, Tel. + Fax 02162/67590
E – Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.at , Home: www.bruckleitha.at, www.bibliotheken.at

Buchtipps von der Stadtbücherei Bruck an der Leitha

„Limit“ von Frank Schätzing

Und wieder entwirft Bestseller-
autor -  der Spezialist für 
Wissenschaftsthriller - ein 
düsteres Zukunftsszenario.

Mai 2025: Die Energieversorgung 
der Erde scheint gesichert, seit die 
USA auf dem Mond das Element 
Helium-3 fördern. Bahnbrechende 
Technologien des Konzerngiganten 

Orley Enterprises haben die Raumfahrt 
revolutioniert, in einem erbitterten Kopf-an-Kopf-
Rennen versuchen Amerikaner und Chinesen, auf 
dem Trabanten ihre Claims abzustecken. Während 
der exzentrische Konzernchef Julian Orley mit einer 
Schar prominenter Gäste zu einer Vergnügungstour 
ins All aufbricht, soll Detektiv Owen Jericho, den 
eine unglückliche Liebe nach Shanghai verschlagen 
hat, die untergetauchte Dissidentin Yoyo ausfindig 
machen. Was nach Routine klingt, ist tatsächlich der 
Auftakt zu einer alptraumhaften Jagd von China 
über Äquatorialguinea und Berlin bis nach London 
und Venedig. Denn auch andere interessieren sich 
für Yoyo, die offenbar im Besitz streng gehüteter 
Geheimnisse und ihres Lebens nicht mehr sicher ist. 
Jericho muss sich mit der bildschönen, aber ziemlich 
anstrengenden Chinesin zusammentun, um den 
phantomgleichen Gegnern auf die Spur zu kommen. 
In einer Zeit, in der multinationale Konzerne der 
Politik zunehmend das Zepter aus der Hand nehmen, 
führen beide einen verzweifelten Kampf ums 
Überleben, gehetzt von einer Übermacht 
hochgerüsteter Killer. Die Suche nach den 
Drahtziehern führt mitten hinein in die Wirren 
afrikanischer Söldnerkriege, Machtkämpfe um Öl 
und alternative Energien, Vorherrschaftsträume im 
Weltraum - und zum Mond, auf dem sich Orleys 
Reisegruppe unvermittelt einer tödlichen Bedrohung 
gegenüber sieht.  (Thalia)

Frank Schätzing: geboren 1957, veröffentlichte 2000 
den Bestseller "Lautlos", einen politischen Thriller 
über den Weltwirtschaftsgipfel 1999. Seitdem 
landete er einen Erfolg nach dem anderen!

Spannende Lektüre für nasskalte Herbstabende. Ein großes Lesevergnügen!

Ilse Hübner
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Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha bietet den Firmen, Unternehmen bzw. Geschäftsleuten
verschiedenste Werbemöglichkeiten an:

Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha

Die Amtlichen Nachrichten erscheinen ca. 8 Mal pro Jahr und
 werden an 3.500 Haushalte in Bruck an der Leitha und Wilfleinsdorf verteilt.

Sie können EINMALIG aber auch LAUFEND Ihr Inserat schalten.

1/8 Seite kostet € 61,05
1/4 Seite kostet € 122,09
1/2 Seite kostet € 244,18

In den obgenannten Preisen ist die Werbeabgabe in Höhe von 5 % enthalten.
Für weitere Fragen stehen Ihnen Herr Schenzel (02162/62354-19) oder Frau Kling (02162/62354-21) zur Verfügung.

Parkbadmauer der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha vermietet die Mauer des Parkbades zu Werbezwecken. 

Der Preis pro Laufmeter und Jahr beträgt € 109,01 zzgl. Mehrwertsteuer.
Auskunft über Details erhalten Sie von Herrn Stadtamtsdirektor Horvath (02162/62354-23).

Werbeflächen an der Straßenbeleuchtung
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha vermietet Werbeflächen an der Straßenbeleuchtung in der Altstadt,

der Höfleiner Straße und der Lagerstraße. Die Kosten für eine Werbefläche por Jahr betragen € 436,04.
Sollten Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an Herr Werkmeister Kindl (02162/65090) oder 

Herrn Stadtamtsdirektor Horvath (02162/62354-23).



Sprechstunde des Bürgermeisters:

Meine Sprechstunde findet wie folgt statt:
Im Gemeindeamt, 2. Stock - Zimmer des Bürger-
meisters:

Jeden Montag von 08.00 – 12.00 Uhr. 

Außerdem jeden weiteren Vormittag nach Verein-
barung unter 02162/62354 DW 21 (Frau Kling) oder 
DW 19 (Herr Schenzel).

Im Gemeindeamt Wilfleinsdorf jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr.
Nächste Termine: 3. Dezember 2009 und 7. Jänner 2010

Da dies die letzte Ausgabe der Amtlichen Nachrichten 
vor Weihnachten sein wird, wünsche ich schon jetzt 
namens der Gemeindemandatare und der Gemeinde-
verwaltung Ihnen allen eine friedvolle Advent- und 
Weihnachtszeit, vor allem Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Richard Hemmer

stadt@bruckleitha.at

Viele interessante Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde: www.bruckleitha.at.

Herausgeber: Stadtgemeinde Bruck a.d.Leitha.
Für den Inhalt verantwortlich:

Bürgermeister Richard Hemmer
beide: 2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16.

Herstellung: Ecker KEG; Neufeldergasse 24, 2463 Stixneusiedl, 
Tel.: 02169 / 276 77, Fax: DW 40
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Seniorenurlaubsaktion

Die Seniorenurlaubsaktion findet im kommenden 
Jahr von Samstag, 12. Juni 2010 bis Samstag 26. Juni 
2010 statt. 

Die Anmeldungen (Mindestalter 60 Jahre) hiefür 
werden in der Zeit vom 1. bis 28. Feber 2010 in der 
Gemeindekanzlei (Frau Simonich, Tel. 62354 Kl. 24) 
entgegengenommen. Jenen Personen, die zum 
ersten Mal daran teilnehmen, zahlt die Stadt-
gemeinde die Kosten für 1 Woche Vollpension. Bei 
Ehepaaren kann nur eine Person diese Förderung in 
Anspruch nehmen. Die Kosten für den Bustransfer 
von Bruck zum Urlaubsquartier und wieder retour 
übernimmt die Gemeinde.

Aus organisatorischen Gründen können Zimmer-
reservierungen nicht verbindlich zugesagt werden.

Einschreibung für die Kindergärten in Bruck an der 
Leitha und Wilfleinsdorf wurde wie folgt festgesetzt:

• Montag, den 11. Jänner 2010 von 13.00 bis 16.00 
Uhr im Kindergarten II (Höfleiner Straße 16) 

• Dienstag, den 12. Jänner 2010 von 13.00 bis 16.00 
Uhr in den anderen Kindergärten (KIGA I – Wiener 
Gasse 13, KIGA III - Höfleiner Straße 16, KIGA 
Wilfleinsdorf – Kindergartenstaße 8) 

Bitte beachten Sie den diesbezüglichen Aushang im 
jeweiligen Kindergarten.

Bitte nehmen Sie zur Einschreibung Ihr Kind und 
folgende Unterlagen mit:

• Geburtsurkunde des Kindes 
• Meldezettel 
• Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes oder der 

Eltern 

Weiters muss auch die Anmeldung für die Ferien-
betreuung bis spätestens 12. Jänner 2010 erfolgen!

Kindergarteneinschreibung 2010

Informationen
aus erster Hand

www.bruckleitha.at
SCHNELL UND AKTUELL


